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1. Vorstandssitzung auf Bezirksebene am 11.12.2007 im Hotel Ostfriesenhof   

in Leer, Festlegung des Arbeitsprogramms für das Jahr 2008. 
 

2. Gemeinsame Veranstaltung mit dem VDL am 28.02.08 in 
Garrel/Cloppenburg - Organisation hatte der LAI Bez. Gr. Weser-Ems;  
Besichtigung Böseler Goldschmaus GmbH & COKG – Schlachtvieh e.V.  
Böseler Qualitätsfleisch – 265 landwirtschaftliche Mitgliedsbetriebe, 
Transport, Verarbeitung, Vermarktung rund 25.000 Schweine pro Woche  

 
3. Mitgliederversammlung des LAI – Bez. Gr. Weser – Ems am Nachmittag 

des 28.02.2008 
 
4. Kleine Studienfahrt auf Bezirksebene wird mit der kleinen Studienfahrt des 

LAI nach Schleswig-Holstein integriert.  
 

Informationen über „Effektive Mikroorganismen“  
 

Was versteht man unter dem Begriff „Effektive Mikroorganismen“(EM)? EM ist 
die Abkürzung für „Effektive Mikroorganismen“, eine Multimikrobenmischung von 
hauptsächlich Milchsäure – und Photosynthesebakterien, Hefen und 
fermentaktiven Pilzen. Entdeckt wurden sie von dem japanischen Professor Dr. 
Teruo Higa. Diese Mischung besteht aus natürlich vorkommenden und nicht 
genveränderten Mikroorganismen.  
 
Wie wirken sie?  
Durch die perfekte Symbiose erzeugen sie regenerative Kräfte, die in den 
unterschiedlichsten Milieus ein gesundes Biologisches Gleichgewicht schaffen. 
Degenerative, ungesunde Prozesse werden rückgängig gemacht, umgewandelt 
bzw. verhindert. EM trägt zum Aufbau einer stabilen Bodenflora bei und 
verbessert so Bodenqualität und –gesundheit; Ertrag und Qualität der Ernten 
werden gesteigert. Schlechte Gerüche werden eliminiert und organische Abfälle 
ohne Energieverluste recycelt. Gewässer können durch EM gereinigt, und die 
Artenvielfalt in Teichen, Seen, Flüssen und Meer gefördert werden.  
 
Im täglichen Leben, im Haushalt und im Garten verschafft EM – als Hausmittel in 
vielfältiger Weise verwendet – ein gesundes und angenehmes Milieu.  
 
Landwirtschaftliche Getreide-, Milch- und Fischzuchtbetriebe in Schleswig-
Holstein, die nach diesem System bereits mehrere Jahre wirtschaften, werden am 
28.und 29.08.2008 besichtigt.  
 
 
 



 
Die Gesellschaft zur Förderung regenerativer Mikroorganismen zur 
Wiedergesundung von Mensch, Natur und Umwelt (EM e.V.) wurde im Jahre 
2001 gegründet, mit dem Hauptziel, möglichst viele Menschen über die  
Bedeutung regenerativer Mikroorganismen, insbesondere die der „Effektiven 
Mikroorganismen“ (EM) zu informieren und Aktivitäten in dieser Richtung zu 
unterstützen. Die EM e.V. arbeitet eng mit seinen Partnervereinen, dem EM e.V. 
Österreich und der IG-EM Schweiz zusammen.  
 
Die Geschäftsstelle des EM e.V. Deutschland und Redaktion des EM-Journal ist 
in 28203 Bremen, Am Dobben 43 a, Telefon 0421/3308785, Fax 0421/3308795, 
oder info@EMev.info, zu erreichen.  
 
 
 
Bernd Oldenburg  
Vorsitzender der Bezirksgruppe Weser-Ems  
 


